
3. Liga, Gruppe 3: SC Nebikon FC Escholzmatt-Marbach( 2:1) 3:1 

SC Nebikon rehabilitiert. 
Nach der unerwarteten Niederlage gegen Wolhusen, rehabilitiert sich der SC 
Nebikon, trotz mässigem Spiel. 
1. Halbzeit  
 
Ganz zu Beginn der Partie startete der SC Nebikon mit flüssigen und direktem Spiel 
ganz ordentlich in die Partie. Der Schwung verpuffte aber relativ schnell. Mehr und 
mehr übernahmen die Gäste das Heft in die Hand. Daraus resultierte zwar eine 
Feldüberlegenheit, klare Chancen kamen aber kaum zu Stande. Die erste richtige 
Chance entwickelte sich in der 17. Minute. Escholzmatt’s Stürmer tauchte alleine vor 
Pfister auf, welcher den Schuss bravourös entschärfte. Trotz der Feldüberlegenheit 
der Entlebucher hatte Nebikon die besseren Chancen. In der 20. Minute 
verwandelte Gander ein schönes Zuspiel von Hügi ungehindert zum 1:0. Auf diesen 
Rückstand antworteten die Gäste in der 35. Minute mit dem 1:1. Es war der verdiente 
Ausgleich, da Escholzmatt bis zu diesem Zeitpunkt klar mehr für das Spiel machte. In 
der Nachspielzeit der ersten Halbzeit hämmerte Bisang einen Weitschuss an die 
Lattenunterkante. Bachmann musste nur noch einschieben. So endete die erste 
Halbzeit etwas glücklich für das Heimteam mit einem Tor Vorsprung. 
 
2. Halbzeit 
 
Nebikon machte jetzt mehr für das Spiel und war auch aggressiver. Mit einem 
Vorchecking verleiteten sie die Gegner immer wieder zu Ballverlusten. Daraus 
resultierten auch einige Chancen, die jedoch meist fast fahrlässig vergeben wurden. 
So mussten die Zuschauer und das Team immer um den Vorsprung zittern. Das 
erlösende 3:1 erzielte Gut in der 62. Minute, als ein Flankenball auf den weiteren 
Pfosten, postwendend wieder zur Mitte geköpfelt wurde. Die Konfusion nützte Gut, 
wiederum mit einem Kopfball zum 3:1 aus. 
Nebikon zeigte an diesem Abend in keiner weise ein überlegenes, oder 
überzeugendes Spiel. Ausschlaggebend war eine bessere Chancenausnützung und 
eine aggressivere Spielweise in der 2. Halbzeit. 
 
Stämpfel -80 Zuschauer.- SR Salih Wasfy, Luzern 
 
Tore: 20. Gander 1:0, 35. D. Arnold 1:1, 46. Bachmann 2:1, 62. Gut, 3:1 
 
Nebikon: Pfister, Hodel, Giger, Gut, Hügi, Stöckli, (53. Leupi) Peter, Gander, (81. 
Tschopp) Bisang, Blum, Bachmann,  
 
Escholzmatt: Kaufmann, P. Arnold, M. Portmann, Limacher, Hurni, (68. R. Portmann) 
Walter,(60. Schürmann) M. Arnold, Duss, D. Arnold, Felder, Wüthrich, 
 
Verwarnungen: 81. Peter, Nebikon (Reklamieren) 85. Gut, Nebikon (Foul) 
 


